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Tourismusverband Hamburg: Ja zu Olympia und zu Flüchtlingen 

Klare Statements der Tourismuswirtschaft bei der Jahreshauptversammlung 

 

Hamburg, 02. November 2015 – Olympia und die Flüchtlingssituation waren heute 

Nachmittag die dominierenden Themen der Jahreshauptversammlung des 

Tourismusverband Hamburg e. V. (TVH). Rund 100 Mitglieder der 

Interessengemeinschaft kamen im Altonaer Theater zusammen und begrüßten 

Herrn Dr. Nikolas Hill, Geschäftsführer der Bewerbergesellschaft Hamburg 2024 

GmbH. In seiner Rede betonte er den Mehrwert der Olympischen Spiele für die 

Tourismuswirtschaft. Prof. Norbert Aust, Vorstandsvorsitzender des TVH, forderte 

zudem eine stärkere Einbindung der Flüchtlinge in den Arbeitsmarkt.  

 

Olympia als Win-Win-Geschäft für den Tourismus 

„Wir können mit den Olympischen und Paralympischen Spielen Gastgeber für 

ganz Deutschland sein und das Bild eines vielfältigen und sympathischen Landes 

zeigen. Vertreter der Tourismuswirtschaft sind dabei wichtige Multiplikatoren“, 

sagte Dr. Nikolas Hill über die Chancen der Spiele in Hamburg. „Die weltweite 

Aufmerksamkeit würde der Stadt sehr gut tun – und viele internationale Gäste 

anlocken“, so Hill weiter. Hier besteht für Hamburg noch großes Potenzial. Mit 

knapp 100.000 Personen, die vom Tourismus leben, stellt die Tourismusbranche 

zudem einen der wichtigsten Arbeitgeber der Stadt dar, bei dem auch Menschen 

mit geringer Qualifizierung echte Chancen auf Arbeitsplätze haben, die sich nicht 

globalisieren lassen.  

 

Öffnung des Arbeitsmarkts für die Flüchtlinge 

Auch Prof. Norbert Aust, Vorstandsvorsitzender des TVH, sprach in seiner 

Begrüßung ein Thema an, das die Stadt beschäftigt: „Die Flüchtlinge sind eine 

Bereicherung für die Stadt“, verdeutlichte er. Mit dem Flüchtlingszustrom stehe die 

Hansestadt zwar vor einer großen Herausforderung, aber die richtige Integration 

von motivierten Menschen könne eine Chance für die Tourismuswirtschaft sein – 

insbesondere in der Hotellerie, die unter großem Fachkräftemangel leidet. 

 

Klare Wirkung der Verbandsarbeit 

Prof. Norbert Aust betonte in seinem Bericht des Vorstands die positive 

Entwicklung der Hamburger Tourismuswirtschaft und das sehr gute 

Zusammenwirken der touristischen Akteure. Die Entwicklung des Verbands 
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verläuft weiterhin sehr positiv. Der TVH wächst um drei Prozent pro Jahr auf 

aktuell 1.100 Mitglieder. „Die steigende Mitgliederzahl bestätigt auch die 

eingeschlagene Strategie unserer Verbandsarbeit“, so Prof. Norbert Aust, 

Vorstandsvorsitzender des Verbandes.  

 

Zum Tourismusverband Hamburg e. V.  

Der TVH, mit über 1.000 Mitgliedern, ist Interessenverband der Hamburger 

Tourismuswirtschaft und größter privater Gesellschafter der Hamburg Tourismus 

GmbH. Die Tourismuswirtschaft stellt in Hamburg über 110.000 Arbeitsplätze. Auf 

Initiative des Verbands findet regelmäßig das Tourismuspolitische Frühstück statt, 

das aktuelle Branchenthemen aufgreift. 
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